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Kur- und Fremdenliste.
Erscheint täglich ; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.

Bezugspreis (einsdil . Amtsblatt) : Für das )ahr Mk. 9.— für das Vierteljahr
e'nen  Monat Mk. 1.50 für Selbstabholer , frei Haus Mk. 11.40,

Mk. 3.60, Mk. 1.80. Einzelne Nummern der Hauptliste 30 Pfg . Tägliche
!": Nummern 10 Pfg. :- :

“ Schrift - und Geschäftsleitung Fernspr. Nr. 3690 . = = ===

--  Organ der Stadtverwaltung— —
mit der Frei - Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden ' .
Einrflckungsgebflhr ftlr das Bade ^Blatt : Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg . Die 3 mal gesp.
Petitzeile neben der Wochen -Hauptliste , unter und neben dem Wochenprogramm 50 Pfg . Di«
3mal gesp . Reklamezeile nach dem Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige Aufträge unterliegen
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. — Anzeigen müssen bis 10 Uhr
vormittags bei der GeschSftsleitung eingeliefert , werden . Für Aufnahme an bestimmt
.schriebenen Tagen wird keine Gewähr übernommen . -

Np. 23. Donnerstag , 23 . Januar 1919. 53. Jahrgang.

Aus dem Kurhaus.
Ausfall des Zykluskonzertes.

... der Verkehrsschwierigkeiten muss das
Tur Freitag dieser Woche in Aussicht genommene
Zykluskonzert ausfallen und findet um 4 und
8 Uhr Abonnementskonzert statt.

Karlshoi
anatorium , DietenmUhl'

Christi . Hospiz I
Zum Landaber)

Nassauer Hoi
Karlshoi
Karlshoi

Corda<
■inatorium Dr . Guradz*

Goldenes Ros*

Das Neueste aus Wiesbaden.
■ ~  Oas Wahlergebnis . Die Zahl der eingetragenen

Wähler in Wiesbaden beträgt 30 297 Männer und
ui Frauen - Fs  wurden abgegeben für Wahlvor¬

schlag Dissmann 1810 Stimmen, Luppe 18 973, Müller
»008, Riesser 11376 , Scheidemann 14 978, Veidt 794
und Wassmann keine Stimme.

Salzheringe . Wie wir hören, soll in der
übernächsten Woche wieder eine allgemeine Ver¬
teilung stattfinden . Die zum Verkauf zugelassenen
Fischhändler dürfen nur an die bei ihnen ange¬
meldeten Kunden abgeben , d. h. an solche Ver¬
braucher , deren Nährmittel - Kundenkarten auf der
Rückseite ihren aufgestempelten Firmennamen tragen.
Bisher versäumte Anmeldungen zur Kundschaft bei
einem der Fischhändler können bis einschliesslich
Samstag , den 25. ds . Mts ., auf Zimmer 5 des
ehemaligen Museums nachgeholt werden.
. Entlassung des Jahrgangs 1898. Nach

einem neuen Armeeverordnungsblatt ist aus den
«icht mobilen Formationen des Heimatheers der
Jahrgang 1898 in der Zeit vom 15. Januar bis
28. Februar zu entlassen , soweit Sicherheit -,
Kranken - und Arbeitsdienst , Gefangenenbewachung
»i1 u - Orenzschutz , sowie . die Abwicklung der
Mobilmachungsgeschäfte es zulassen , jedoch unter
Vorbehalt der Wiedereinziehung derjenigen Per¬
sonen , die ihrer gesetzlichen aktiven Dienstpflicht
noch nicht voll genügt haben . Die Leute , welche
"wegen Erfüllung der genannten Dienstzweige bzw.
Aufgaben bis 28 . Februar nicht entlassen werden
können , gelten im Sinne des Demobilmachungs¬
plans als im Dienst zurückbehalten , wenn sie ihre
aktive Dienstpflicht erfüllt haben . Da die Rück¬
führung des Feldheeres und die Mannschaftsent¬
lassungen in der Hauptsache beendet sind , wird
auch die Beschränkung aufgehoben , dass Beur-
k[ubungen _mit Löhnung in die Heimat zu Erholungs¬

zwecken einen Zeitraum von 14 Tagen nicht
übersteigen . Beurlaubungen zu Arbeitszwecken
müssen aber nach wie vor unterbleiben.

— Nassauisches Landestheater. Heute Donners¬
tag geht Lortzings Oper „Der Waffenschmied “ im
Abonnement D in Szene . Die „Irmentraut “ singt
an Stelle des erkrankten Frl . Haas Frl . Zinner;
die Partie des „ Georg “ singt diesmal Herr Haas
(Anfang 6x/2 Uhr ). Am Samstag gelangt „Das Drei-
mäderlhaus “ im Abonnement B zur Aufführung.
Neubesetzt ist die Partie der „Hannerl “ mit Frau
Müller-Reichel (Anfang 6 Uhr).

— Residenz-Theater. Samstag, den 25., 6 Uhr
abends , neu einstudiert : „Die fünf Frankfurter “ .
Sonntag , den 26., nachmittags 1/23 Uhr , halbe Preise
„Florians Hochzeit “ ; abends 6 Uhr : „Die fünf
Frankfurter “ .

Literatur , Wissenschaft und Kunst.
Das Eisen.

Von Hans Gäfgen.
Auf dem höchsten der Berge wuchs einst ein

mächtiger Baum, der seine Wurzeln sandte bis in die
Tiefen, wo sengende Feuer lodern . Seine Zweige aber
beschatteten die Himmelspforte.

Und der Baum wuchs und ward grösser von Tag
zu Tag.

Der Schöpfer aber mahnte den Unersättlichen und
drohte ihm mit göttlicher Strafe.

Der Baum aber spottete seiner und wuchs und wuchs.
Da ergrimmte der Herr des Himmels und der Erde

und er schleuderte einen seiner mächtigen Blitze.
Und der Baum versank zerschmettert in die

flammenden Schlünde, tief im Schosse der Eide . — --
, Tausend Jahre waren vergangen . Die Menschen
waren unersättlich geworden , und sie waren nicht mehr
zufrieden mit dem, was auf der Erde wuchs , auch in
die Tiefen forschten sie mit gieriger Hand.

Der Baum aber , den des Schöpfers Zorn zer¬
schmetterte , war von den Flammen der Tiefe zum eisen¬
harten Erze geworden.

Und die Menschen fanden das Eisen, das einst ein
Baum gewesen, und sie staunten ob der nie geschauten
Härte . Und sie schufen eherne Schlangen, die die Erd¬
kugel nach allen Richtungen der Windrose überzogen.

Einer von ihnen aber schuf ein mächtig fauchendes
Gebilde, das mit eigener Kraft und ungeheurer

Schnelligkeit über die ehernen Schienen dahinbrauste
und die Menschen von Ort zu Ort brachte.

Das Eitzen aber , das einst ein stolzer Baum gewesen,
stöhnte unter der Last des eilenden Menschenwerkes und
verfluchte die Stunde, da es den Himmel zu stürmen
gedachte . —

Zuweilen aber reckt und dehnt es sich im Gedenken
an vergangene Stärke, die ehernen Schlangen streben
empor, — und die eilenden menschlichen Gebilde
stürzen in die Tiefe. — Und die Menschen verklagen
dann wohl ihre Mitmenschen für das , was das Eisen
getan , gedenkend der Zeit, da es den Himmel zu stürmen,
gedachte.

Kleine Nachrichten . „Das Bildnis des Doria»
Grayder  bekannte Roman von Oskar Wilde , wurde von
Leonid Kreutzer , dem russischen Komponisten , als vieraktige
Oper  komponiert , deren Uraufführung von Professor Lohs«
für das Leipziger Btadttheater erworben wurde.

Amtliche Veröffentlichungen.
Bekanntmachung

Infolge dir Besetzung eines Teils des Regierungsbezirkes
Wiesbaden haben wir zur Abwicklung der uns für die Fleisch-
Versorgung dieses Gebiets obliegenden Geschäfte in der Stadt
Wiesbaden eine Nebenstelle eingerichtet, mit welcher wir in Ver¬
bindung stehen und welche von uns kontrolliert wird . Dieselbe
führt die Bezeichnung:
Nebenstelle der Bezirksfleischstelle und des Viehhandelsverbands

für den Regierungsbezirk Wiesbaden
in Wiesbaden (Schlachthof).

Wir übertragen dieser Nebenstelle neben der Schlachtvieh¬
aufbringung auch die Durchführung der für die Ein - und Ausfuhr
von Zucht - und Nutzvieh erlassenen Anordnungen innerhalb des
besetzten Gebiets sowie im Verkehr mit de» außerhalb gelegenen
Orten.

Frankfurt a . M ., den 8. Januar 1919
Bezirksfleischstelle für den Regiernngshrzirk Wiesbaden..

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 19. Januar 1919.

Der Magistrat.

Feldwegsperrung betr.
Der in der verlängerten Riederbergftrahe liegende Feldweg

im Distrikt Atzelberg und der von der Blindenanstalt nach der
Klingerstraße führende Feldweg werden auf die Dauer der Bau-
arberten rn der Danneckerstraße für den Durchgangsverkehr gesperrt.

Wiesbaden, den 20. Januar 1919. * 725-
Der Oberbürgermeister.

Reisebüro Rettenmayer
Kaiser Friedrich-Platz2. Fernsprecher 242u. 2376.
Amtl. Fahrkarten-Ausgabe. Amt!. Gepäckabfertigung.

Alle Fahrkarten und Bettkarten ohne jeden Aufschlag.

Vertretung des Mitteleuropäischen Reisebüro, Berlin.
Auf telephonischen Anruf sofortige Zustellung der Fahrkarten ’ Üettkartnn,
Gepäckscheine und Gepäckversicherungspolicen ohne Zustellungsgebflhi.
Nicht benutzte Fahrkarten werden sofort zum vollen Preise zurflek-
genommen . — Amtliche Gepäckbeförderung zu und von all « *

Zügen . Schlafwagenkarten.

Beisegepäckversicherung. Reiseunfallversicherun*.

NASSAUER HOF
Wiesbaden

Täglich
Tccl ônzcpt

(♦V* —6 Uhr.)

Thalia-Theater
Airehgaese 72. Telephon 6187.

Ergtaufföhmnir!

, 8chauapiel in 4 Akten.
d«r Hnnptrolje der .nnue Kinosterm

n Zwei*».
vitomsxwto’tmt  saunt*»«;

Kammer-Lichtspiele,
Intime Lichtbildbühne.

Mauritinsstr . 12. — Tel . 6187.

Erstaufführung

Kompromittiert
Drama in 4 Aktes.
In der Hauptrolle
Eva Speler.

Sie JKanne!a8e*bra»t
Lustspiel in 2 Akten.

Vergesst die hungernden
Vögel nicht!——

ffloaopol-Lichtspiele.
Wilhelmstr . 8 • Haltest . Rheinstr.
Die Kfo?* 1
• Das Drama einer grosse» Liebe,

4 Akte.
In der Hauptrolle : Ressel Orla.

Hannl Weisse
in dem köstlichen Lustspiel

Die Nichte des Herzogs.
Anfang 4 Uhr . Ende 10 Uhr.

Kinephon-Theater.
Tannusstr . 1, nahe Kochbrunnen.

F .cSt-Aufführung.
Der berühmte Roman von

Georg Hermann
Jettete Gterts(Miete.

Eine Tragödie , aus Alt -Berlin . .
Jsttehen Gebert : Mechthildis Thain
Vektor Köstling : Conrad Veidt

„Nachbarn “.
Reizendes - Lustspiel

Anhang 4 Uhr. Hude 10 Uhr.

»TSSSSGSSSSSSSSSSGSGSD

Eden - Diele I
elegante Räume

Taunusstrasse 27.

Täglich
Künstler - Konzert.

Erstklassige Getränke.

»t

Man
in Hotais . Kaffees , Wirtschaften stets des

Wiesbadener Badebiaft*
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Nachmittags -Konzert,
Wiesba dener * äHadebJati . Donnerstag, den 23. Januar 1919.

4 Uhr. 34 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorcheiiei *.

Leitung : Herr Carl Schuricht , Städtischer
Musikdirektor.

1.  Carnäval romain. Ouvertüre . . H . Berlioz
2.  Arldsienne -Suite Nr. 1 . . . . 0 . Bizet

a) Prelude . b) Minuetto . c) Adagietto. d) Carillon.
Z. a) Träumerei . i T) „ .

b ) Abendlied . ) ß - Schumann
1.

Waldweben aus „Siegfried“ . . R. Wagner
Tema den variazioni aus der Suite

6p- 5s . R. Tschaikowsky

Abend- Konzert.
Ohr. 35 . Abonnements-Konzert,

Städtisches Kurorchester,
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.
Ouvertüre zur Oper „Das Nacht¬

lager in Granada “ . . . . C. Kreutzer

2. Polonäse aus der Faust -Musik
3. Vorspiel zum III. Akt aus der Oper

„Das Heimchen am Herd “ . .
4. Variationen aus op. 8 . . . .
5. Ouvertüre zur Oper „Der Oid“ .
6. III. Finale aus der Oper „Die

Stumme von Portici “ . . .
7.  Hymne und Triumphmarsch aus

„Aida “ .

Nr . 23.

E. Lassen

C. Goldmark
L. v. Beethoven
P . Cornelius

D. F. Ander

G. Verdi

Jeder Fremde liest das „Badefolatt “.

KOS1ÜME
MÄNTEL

PELZE
I. HERTZ

DAMEN - MODED LANGGASSE 20

MORGENKLEIDER
BLUSEN

UNTERRÖCKE

ORIENT-TEPPICHE
Ludwig Ganz o. m. b. n„ Wiesbaden

Wilhelmstrasse 12

MAINZ. KONSTANTINOPEL.

Nassauisches Landestheater
Donnerstag , den 23. Januar 1919.
Der Waffenschmied.

Komische Oper in 3 Akten,
Musik von A. Lortzing,

(Neueinrichtung , für die hiesige Kgl.
Bühne, ! Verwandlimgs - und Schluss-
musik zum dritten Akt m. Verwendung
Lartzingscher Motive v, Josef Schlar.

Anfang 6i/2 Uhr,

Täges - Fremdenliste
Nach den Anmeldungen vom 20 . Januar 1919.

Bshr , Frl .,
Biel , Hr .,
Birkner , Kr .,
Blonaell , Hr . Offizier , Mainz
de  la Bossiere , Hr . Offizier, Mainz
Brach , Hr -, Herschbach
Braumann , Hr .,
Casal , Hr . Offizier m . Bcgl , Homburg:
Daniel , Hr ., Frankfurt
Disper , Hr ., Oberlahnstein!
Eich , Hr . Kfm ., Idstein
Ellenberger , Hr . Kfm ., Bierstadb
Esser , Frl .,
Ealtin , Frl ., Köln
Fischer , Hr . Kfm ., Würzburg
Hais , Hr . Dr . mied. m. Fr ., Kilchberg
Gerhardt , Hr . Kfm . m. F> ., Aachen
Gnod , Hr . Ing . m. Fr ., Paris
-Griesel , Hr .,
Haas , Hr . Kfm ., Darmstadfc
Hagedorn , Hr ., Geldern
Hegener , Hr . Landgerichtsdirektor,
Hess , Hr . Architekt , Hemfurth
Hilgers , Hr . Jülich

Zur Sonne
Grüner Wald

Hospiz z. hl . Geist
Palast -Hotel
Palast -Hotel

Gasthof Krug
Zum neuen Adler

Grüner Wald
Zum Posthorn
Gasthof Krug

Hotel Vogel
Grüner Wald

Christi . Hospiz II
Kiehlstrasse 16

Europäischer Hof
Wiesbadener Hof

(Karlshof
Schwarzer Bock

'Hotel Berg
Zum Posthorn

Schwalbaehex Strasse 3
Hotel Vogel

Frauensteiner Strasse 3
Kölnischer Hof

Hof , Fr ., Bauenthal
Hof , Hr . Weingutsbes ., Uauentbai
Hoenburg , Hr ., Idstein
Horst , Fr ., Goddelau
Horstmann , Fr .,
Idar , Hr . Kfm ., Idar
Jokelsohn , Hr ., Frankfurt
Jung , Hr . Fahr .,
Kraus , Frl .,
Kremer , Hr . m . Bgl .,
Keyniecke , Fr .,
Kunz , Hr ., Cronberg
Lambert , Frl .,
Leier , Frl .,
Lencon , Hr ., Heims
Liehtenstein , Fr . m . Sohn , Saarbrücken.
Litzkuhn , Fr .. Eltville
Löw , Hr . Kfm . m. Fr ., Maina
Mertens , Hr . Kfm ., Aachen
Müller , Hr ., Wallmerod
Olsson , Hr .,
Otto , Hr . Kfm ., Schierste !»
Poser , Frl ., Töppeln
Preiser , Hr ., Strassburg
Kaichlim , Hr . Offizier m . Begl .,
Rainer , Hr .,
Reis , Hr . Bürgermeister , Montabaur

Residenz-Theater.
Eigentümer u. Leiter : Dr , H. Rauch.

Fernsprecher 49.
Donnerstag , den 23. Januar 1919,

I >ie Witwe von Ephesus
Anfang 6 Uhr . Ende nach i/ä9 Uhr.

Hotel Viktoria
Hotel Viktoria

Hotel Berg
Nassauer Hof

Hospiz z. hl . Geist
Taunus -Hotel

Zum Lloyd
Taunus -Hotel

Christi . Hospiz II
Nonnenhof

Europäischer Hof
Zum neuen Adler

Hospiz z. hl . Geist
Zur Sonne

Schwarzer Bock
Hotel Berg

Bellevue
Palast -Hotel

Gasthof Krug
Wiesbadener Hof

Zur Konus
Grüner Wald

Christi . Hospiz II
Nassauer Hof
Grüner Wald

Metropole u . Monopol
Zum neuen Adler, t. - i , , , p. : :- - - . ^ uui iit -umi .» uier

de Rudder , 2 Kinder m . Kinderfrl ., Sanat . Dr . Abend .Arnold

Risch , Hr . Oberarzt m „ Fr ." Etchbera
Rose , Fr ., s
Rosendaal , Frl .,
Ruppers , Hr .,
Ruschardt , Hr . Kfm ., Geisenheim
Schiensog , Hr . Kfm ., Frankfurt
Schmidt , Hr . Kfm ., Biebrich
Schwarz , Fr ., Büdesheim
Schwarz , Schüler , Büdesheim
Seidel , Fr ., Mainz
Semerie , Hr . Offizier,
Sommer , /Hr . Kfm -, Bingen
Steigerwald , Ilr ., Frankfurt
Sturm , Hr . m . Fr ., Büdesheim
Tepe , Hr . Kfm ., Köln
Thum , Fr ., Arzheim
Triant , Hr .,
Vowinkel , Fr .,
Wagner , Frl .,
Wehn , 'Hr . Kfm ., Maine
Wheeler , Hr .,
Wiedmann , Hr , Kfm ., Köln
Wintermeyer , Hr . m . Fr ., Köln
Wüstenberg , Er . Dr . med ., Saarbrücken
Zais , Hr . Architekt , Charlottenburg
Zimmer , Fr .,
Zimmer , Hr, , Traben -Trarbaehi
Zweifel , Fr .,

Hospiz z. hl . Geist
Hospiz z. hl . Geist/

Evangel . Hospit
Hotel Berg

Gasthof Krug
Gasthof Krug
Grüner Wald

Nonnenhof
Hospiz z, hl . Geist

Palast -Hotel
Bellevue

Hotel Vogel
Gasthof Krug
Nassauer Höf
Gasthof Krug
Nassauer Hof

Hotel Berg
Taunus -Hotel
Taunus -Hotel

Europäischer Hof
Grüner Wald
Taunus -Hotel

Karlshof
Hotel Berg

Schumannstr . S
Zum neuen Adler
Zum neuen Adle«

Hospiz z. hl . Geist

Verkaufsstelle für Weißbrot, Grahambrot und
Zwieback.

Mit dem 1. 2. 19 werden die Verkaufsstellen von H. Daub
Wvrthstr. 16 und H. Köster, Kleiststr. 15 aufgehoben ^

An deren Stelle treten als neue Verkaufsstellen:
Hch. Steeg , Rüdesheimerstr. 35
B . Brust , Schiersteinerstr. 26.

Wiesbaden , den 21. Januar 1919.
Der Magistrat.

Büro -Berlegimg.
Das städtische Kanalbauamt ist von jetzt ab in folgenden

Aäumen untergebracht: Amtsvorstand, Geschäftszimmer, Wohnunas-
desinfektion, Kanalspülung, Hausflnkkasten-Retnigung und Bau¬
betrieb, im Hause Oranienstraße Nr . 5 ; Hausentwäfferungsbüro
Auskunft über Kanalverhältnisse und in Thermalwaffer-Anaeleaen-
Heiten, wie seither im Rathaus , HI . Stack.

Wiesbaden , den 16. Januar 1919.
Der Magistrat.

FeldpolizeUiche Verordnung.
Betreffend das Einsammeln, das Feilbieten und den Verkauf

»an Weidenkätzchen.
Aufgrund des 8 5 der Verordnung vom 20. September 1867

'wird mit Zustimmung des Herrn Regierungspräsidenten für den
Stadtkreis Wiesbaden das Folgende bestimmt:

"V § 1. Das Abschneiden, bezw. Einsammeln , das Feilbieten und
%n  Verkauf von Weidenkätzchen ist verboten.

' Zuwiderhandlungen werden mit Geldstrafen bis ju
»• Mk , oder mit Hast bi» zu 6 Tagen bestraft.

8 . Diese  Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Verkündi¬
gung m Kraft. a

Wiesbaden , den 18. Januar 191».
Der Oberbürgermeister.

Die Kleinhandelspreise wichtiger Lebensmittel und Haus-
bedarssartikel in Wiesbaden vom 12. bis 18. Januar 1919

(Für Hülsenfrüchte und Mehl auch im Großbezug.

Warenart und -menge

Futtermittel bei Händlern
auf dem Fruchtmarkt stehe Sonderbericht).
Hafer . . . . . .

Sou.rummstroh . "

Butter , Eier , Käse und Milch
Kochbutter . .
Frische Eier . . . . . .
Vollmilch . .

Kartoffeln und Zwiebel«
Eßkartoffeln, deutsche .. .

Gemüse
Weißkraut . . . .
Rotkraut . . . .
Wirsing . . . . .
Rosenkohl . .
Grünkohl (Winterkohl) . .
Kleine gelbe Rüben (Karotten
Gelbe Rüben . ,
Schwarzwurzel

Häufigster
Preis in Mk.
von bis

100 kg • 46 .60 46.60
100 kg 30.— 30.—
100 kg 16.- 18.—

1 kg 7.40 7.40
1 St . —.58 —.58

1 Liter —.60 —.60

Fleischwaren
Die übrigen Fleischpreise werden nur einmal

im Monat notiert und veröffentlicht
Fleischwurst.
Leberwurst.
Blutwurst , frisch . '
Roßfleisch . . .

Hülsensrüchte und Mehl
im Großbezug

Brot

Schwarzbrot (gemischtes Brot au» Roggen-
und Weizenmehl) .

Desgl . . .

1 kg —.19 —.19

Bekanntmachung.
^ -ichnis der in der Zeit v- m 15. bis 21 . Januar 1919 bei

der Polizei -Dirrktion angemeldrte» Fundsachen:
Gesunden : 1 silberne Damenndr mit _

■r ui "? “ jÄ iaratn -wiacf
H?ndschuh, -ui rechter Herren.Led-r-Handschuh, 1 rotbraune Brief,
lasche mrt Visitenkarten, 5 Schlüffel und em Drücker am Rinae
8 Schlüffel und 1 Signalpfeife , 1 Buch in franz. Druckschrift ^ '

> Zugelaufen : 1 junger Wolfshund . '
§ Wiesbaden , den 21, Januar 1919.
| Di « V »WLDirektt „ .

Rote Rüben
Weiße Rüben
Erdkohlrabi
Spinat . .
Blumenkohl (hiesiger
Meerrettich . . .
Sellerie . . .
Endivien -Salat .
Feldsalat . . .
Radieschen . . .
Rettich . . . .

Obst
Eßäpfel, deutsche . .

Geflügel«nd Wild
Gans . .
Enten, junge
Hahn
Huhn.
Kapaun«
Taube

l kg
l kg
1 kg
1 kg
1 kg
IGbd.
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

kg1
1
1 St
1 kg
1 St.
1 kg
1 ffibb
l « t

—.28
—.60
—.40

1.80
- .38
—.15
—.24
2 -

—.30
— .30
—.12
—.74
—.60
—.80
—.60
—.60
2—

—.20
—.20

—.28
1.—

—.40
2.60

- .80
- .20
—.60

2 80
— 40
- .80
- .14
1.—
3.—
1.50
1.20

- .60
2.40

—.25
- .50

1 kg 8.60 5.-

1 kg 22.—
1 kg. ;22.—
1 kg 22. —
1 kg .18.—
1 kg 22.-
16t . ' 4.80

24.—
22.
22 .—
22. -
22  —

4.80

Kolonialwaren
Weizenmehl zur Speisebereitung Nr. 0
Erbsen, gelbe, zum Kochen, ungeschält
Fadennudeln
Gerstengraupen
Reis.
Kaffee, Ersatz-Mischung
Zucker, harter . . .
Speisesalz

Heiz- und Beleuchtnngsstoffe
Brauntohleubrtkett» . . .

1 kg 4.80 4.80
1 kg S.20 3.2»
1 kg 3.20 3.20
1 kg 2.80 3.60

100 kg St .- Sl—

1 kg - .50 — .50
1 Laib —.85 —.85

i kg —.58 —.58
i kg 1.60 1.60
i kg 1.60 1.60

kg - .88 —.84
i kg 4.— 4.—
i kg 4 — 4. —
i kg 1.10 1.10
i kg - .28 - .28

50 kg 2.80 ab Bahnlager
50 kg  3 .60 „ Stadttager
Statistisches Amt.

^Obstbaumpflege und-pflauzung betr.
werden aufgefordert, da« » einigen ihrer

Slechien sowie da» « ». schneiden v»u
Entfernung abgestorbener Obstbaume bi»MM E Marz 1919 herbeizuführen.

Sanmwe Obstbaumbesttzerwerden auf Sruud der Regieru«« »-

,1,,b  in der Lage, gut entwickelt« Bäume

K . Ü. Wü '.'. LL " "" "
Wiestabe », de» 28. » ooemb« I>IS. 4gf

'. . .̂ 7 .. .7 ^ ■ D » O»«r»» r,trmeistrr

Verantwortlicher Schriftleiter ? W, Mfl 11 er . Wieshadee*
fipreehatunde (Theaterkeleniade , Ecke WUhelaetniMd

T#r* - 10— U Uhr . Feruprneher 3«M.

Tu ^äf der Itadi verwalt »WA.

Np . 2A

e
Der wec

Wiesbaden
Amöneburg
Rambaeh u
Neigung des
gestellten J

Wiesbad

Das Abe
Symphoni
Musikdirekto

Das

ab ver
direkte
Richtung

hat zu
den Stei
buchstal
zette ! a

Wann

Neulich
Greise“ zu
•schon einm
So etwas r<
eigentlich /
muss er es
von guten
bezeichnet
wohl keinei
nun einmal
Stellungen
man im z\
heisst : „Ni
nennt . Jed'
sich herbet
Gräber , gri
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